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Stolpersteine
Gemeinde übernimmt Patenschaft für Stolpersteine

Letzten Sommer, am 06. Juli 2023, bekam der Israelkreis unserer
Gemeinde eine Führung durch das Hamburger Grindelviertel zum Thema
„Stolpersteine“; geführt wurden wir von dem Künstler Peter Hess, welcher
die Verlegung der Stolpersteine in Hamburg betreut und begleitet. Die
Finanzierung dieses Projekts erfolgt ausschließlich über sogenannte
Patenschaften. Im Nachgang dieses sehr eindrücklichen Nachmittags kam
der Wunsch auf, als Israelkreis im Namen der Gemeinde eine Patenschaft
für einen Stolperstein zu übernehmen, möglichst in Rahlstedt. Am 11.
November 2023 um 13:30 Uhr war es dann so weit – in der Rahlstedter
Straße 47 wurde unser Stolperstein verlegt. Er beklagt die Ermordung
einer jungen Frau, die Opfer des Euthanasieprogramms der Nazis wurde.
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Hanne Lore Pianka wurde 1926 geboren, wohnte
bis zu ihrem 10. Lebensjahr hier in Rahlstedt und
wurde im Alter von 10 Jahren in die Alsterdorfer
Anstalten eingewiesen. Im Zuge der
Bombardierung Hamburgs und der daraus
resultierenden großflächigen Zerstörung musste
die 17-jährige Mitte August 1943 aus Sicht der
Anstaltsleitung nach Wien ‚verlegt‘ werden, da sie
„unproduktiv“ oder „schwierig“ war und in
Alsterdorf nicht mehr genügend Platz zur
Verfügung stand. Wenige Monate später, im März
1944, wurde Frau Pianka in der Wiener Anstalt
„Am Steinhof“ ermordet.

Neben dieser Patenschaft, hat die Markusgemeinde am 21.11.23 eine
weitere übernommen. Das Datum der Verlegung des Stolpersteins ist zum
Redaktionsschluss dieses Flyers noch nicht bekannt. Der Stolperstein wird
an Hans-Joachim Osterried erinnern, der 1939 im Säuglingsheim
Wilhelmstift in der Liliencronstr. 130 zu Welt kam und 1943 im Alter von
vier Jahren in Idstein ermordet wurde; auch er wurde Opfer des
Euthanasieprogramms.
Für etwas ausführlichere Informationen, besuchen Sie bitte unsere
Website!
Wenn Sie persönlich ein Interesse haben, Pate bzw. Patin für einen
Stolperstein zu werden, sprechen Sie mich gern an!

Pastor Lars Wüstefeld

Bild: Ev. Stiftung Alsterdorf, Archiv
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Stolpersteine

Bild: Cintia Bittencourt



FSJ
Unsere FSJ’lerin

Hallo, liebe Gemeinde,
mein Name ist Julia Gerber und ich mache zur Zeit ein Freiwilliges
Soziales Jahr in dieser Gemeinde. Angefangen habe ich im September
2023 und bin noch bis August 2024 da.
Ich bin 19 Jahre alt und habe in diesem Jahr mein Abitur gemacht. Nun
sammle ich ein wenig Berufserfahrung, bevor ich ein Studium oder eine
Ausbildung beginne.
Ein FSJ in dieser Gemeinde zu machen, lag nah, denn ich bin selbst schon
seit 2018 ehrenamtlich im Konfirmandenunterricht als Teamerin tätig.
Ich freue mich auf viele unterschiedliche Begegnungen mit vielen
verschiedenen Menschen und bin gespannt, was das Jahr noch bringen
wird.

Liebe Grüße
Julia Gerber
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Ehrenamt
Persische Gruppe

Hallo ihr Lieben,
mein Name ist Masih und ich komme aus dem
Iran. Ich bin 41 Jahre alt und habe Elektrotechnik
studiert. Ich bin seit 2016 Mitglied dieser Kirchen-
gemeinde.

Wir sind eine kleine Gruppe von Farsi-Sprecher*innen,
die in der Nähe der Kirche wohnen und an allen
kirchlichen Aktivitäten teilnehmen, wie z.B.
der Betreuung des Bienengartens und des
Bibelgartens, Tannenbaum aufstellen, Grillfeste,
Kochen und Servieren bei kirchlichen Festen und
Feiern; teilweise auch als Fahrdienst. Außerdem
sind wir auch Teil des Küsterkreises.

In der neuen Wahlrunde des Kirchengemeinderats wurde ich nominiert
und gewählt. In diesem Zusammenhang bin ich auch Vertreter der
persischen Gruppe im KGR. Außerdem bin ich Mitglied in zwei kirchlichen
Ausschüssen, dem Bauausschuss und dem Diakonieausschuss.

Während dieser 8 Jahre habe ich Neuankömmlingen und Wahrheits-
suchenden oder Neugläubigen im Christentum in der Trinitatiskirche und
der Dankeskirche geholfen. Ich habe ihnen die Bibel nahegebracht, Zeit
mit ihnen verbracht und ihre Fragen beantwortet, um neue Gläubige für
das Christentum zu gewinnen. Auf gleicher Weise bin ich in der virtuellen
Welt aktiv.

Ich engagiere mich auch in der persischen Kirche / beim persischen Pastor
und nehme regelmäßig an Bibelkursen teil.

Unsere persische Gruppe ist selbstverständlich ein Teil der Markus-
Kirchengemeinde und wir freuen uns über die vielfältigen Möglichkeiten
der Begegnung. Unser gemeinsames geistliches Ziel ist es, Jesus
Christus zu lieben und Gottes Reich auf Erden voranzutreiben. Mit Gottes
Hilfe.

Beste Grüße
Euer Masih
Kontakt: persische-gruppe@markuskirchengemeinde.de

Bild: M. Ganjizadeh



Montagsrunde
Der Gesprächskreis der Markus-Kirchengemeinde in Rahlstedt-Ost

Am 1. und 3. Montag im Monat um 19 Uhr treffen sich etwa 20 Menschen
im gut geheizten Seitenschiff der Dankeskirche. Wir singen unter der
Leitung von Sabine Piening und sprechen über ganz verschiedene
Themen. Im letzten Jahr ging es unter anderem um die Kirche in der DDR,
um das Glaubensbekenntnis, um den Grafen Schimmelmann und auch
um künstliche Intelligenz. Wir freuen uns, dass Frau Reske, Frau P.
Reinhard und Herr P. Wüstefeld einige Abende übernommen haben. Der
Referent und das Thema werden auf der Infotafel in der Dankeskirche
bekannt gegeben. Wenn Sie sich für den Kreis interessieren, kommen Sie
gern dazu, wir freuen uns über Gäste und neue Teilnehmer!

Kontakt: Gudrun Jantzen Tel. 6722325
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Neue Sprechzeit Pastorin Meers
An jedem Dienstag von 15.30 bis 17 Uhr bin ich in meinem Büro an der
Trinitatiskirche anzutreffen und freue mich auf Sie.

Bild: Timo Kramann
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Veranstaltungen
Mit den Perlen des Glaubens Wege in Zeiten des Abschieds gehen

In den 18 Perlen des Glaubens verbergen sich die wichtigsten Themen
des Lebens und des Glaubens, geordnet nach dem Weg, den Jesus im
Leben, Sterben und durch den Tod hindurchgegangen ist. Und so können
die Perlen des Glaubens ein Hilfsmittel sein, um in meinen Glaubens- und
Lebensfragen sprachfähig zu werden, um Abschiede in guter Weise in
mein Leben zu integrieren, weil Freude und Schmerz, Dank und Klage,
Leben und Tod, Licht und Dunkelheit zusammengehören.

Herzliche Einladung zu fünf Abenden, jeweils montags von 18-20 Uhr im
Gemeindehaus an der Trinitatiskirche, Halenseering 6:

22. Januar, 19. Februar, 11. März, 25. März, 22. April.

Pastorin Wiebke Meers, Pastorin Beate Reinhard, Claudia Fink-Cortum

Anmeldung gerne per Mail pastorin-meers@markuskirchengemeinde.de
oder per Telefon: 6731082

Abschiede in unserem Leben gibt es viele:
Der Abschied von einer Lebensphase, der
Abschied nach einer Trennung, der
Abschied von meiner Unversehrtheit, der
Abschied von einem Menschen. Was trägt
mich auf meinem Lebensweg durch
Neuanfänge und Abschiede, durch
sonnige und Wüstenzeiten, durch Leben
und Tod?

Bild: Kirsten Faupel-Drevs

Bild: Kirsten Faupel-Drevs



Veranstaltungen
Lichtergottesdienst am
04.02.2024 um 17:00 Uhr
in der Trinitatiskirche

Am 04.02.2024 findet ein
Gottesdienst der anderen Art
statt. Wir wollen einen
Gottesdienst feiern, der mit
viel Licht, besonderer Musik
und einigen Highlights auf
euch wartet. Im Anschluss an
den Gottesdienst gibt es
etwas zur Stärkung und ein
warmes Getränk.
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Neue Gruppe für Trauernde
Im Februar beginnt wieder eine neue Gruppe für
Trauernde. Wenn ein Mensch stirbt, der mir
nahestand, verändert sich mein Leben radikal.
Vieles – manchmal fast alles – fühlt sich ohne
diesen einen Menschen anders an. Wie kann ich
weiterleben? Was hilft mir in meinem Schmerz?

An 10 Abenden von Februar bis Juni ist Raum
zum Austausch über diese und andere Fragen,
im geschützten Rahmen einer festen
Gruppe mit maximal 12 Teilnehmenden, geleitet
von den Pastorinnen Wiebke Meers und Beate
Reinhard. Die Gruppe ist offen für Trauernde, Bild: Anne Reinhard
deren Verlust mindestens ein halbes Jahr
zurückliegt. Kirchenzugehörigkeit ist keine Bedingung.

Die Treffen finden im Gemeindehaus an der Trinitatiskirche, Halenseering
6 statt. Die Termine sind: 5.2., 12.2., 26.2., 4.3., 18.3., 8.4., 15.4., 29.4.,
13.5., 3.6. jeweils von 18-20 Uhr.

Bitte melden Sie sich bei Pastorin Reinhard (Tel. 0176-723 069 64, Mail:
Reinhard@rahlstedterfriedhof.de), wenn Sie Interesse an der Gruppe
haben, damit wir einen Termin für ein Vorgespräch verabreden können.

Bild: Anne Huthoff
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Veranstaltungen
Ausstellung zum Thema Einsamkeit vom 05. bis 11. Februar in der
Kulturkirche Rahlstedt

„Es ist nicht gut, dass der Mensch allein ist!“
(1. Mose 2, 18)

Der Ausstellung liegt die neue „Arbeitshilfe
Einsamkeit“ zugrunde, die Schulpastorin
Gunda Männel-Kaul erstellt hat.

Die Ausstellung wurde konzipiert für Schul-
klassen und Gemeindegruppen. Sie besteht
aus ganz verschiedenen Stationen, die je-
weils mit Angeboten für 4., 7. oder 10. Klassen beziehungsweise die
entsprechenden Kinder-, Konfirmanden- oder Jugendgruppen bestückt
sind. Es gibt unterschiedlichste Anstöße, wie z.B. Bilder, Kunstwerke,
Musik, Spiele, Bastelmöglichkeiten, Bücher, Musik, Info-Material etc., um
sich dem Thema Einsamkeit mit all seinen Facetten anzunähern.

Wir sollten uns Zeit nehmen, die Einsamkeit um uns herum zu erkennen.
Einsamkeit ist ein Tabuthema, ist schambesetzt und führt nicht selten in
die Isolation, denn wenn sie nicht selbst gewählt wurde, ist sie nicht
willkommen, sondern eine furchtbare Last, ein tiefer Schmerz, eine große
Traurigkeit.

Die einfachste Form gegen Einsamkeit ist mit jemanden zu reden. Von
daher ist es so wichtig, gerade auch mit Kindern und Jugendlichen, die in
der Pandemie zum Teil so intensive und schmerzliche Erfahrungen mit der
Einsamkeit gemacht haben, ins Gespräch zu kommen und ihnen zur Seite
zu stehen.

Gemeinsam gegen einsam, lautet das Motto. Jede und jeder ist
aufgerufen hier mitzuwirken.

Bild: Samuel Austin auf unsplash.com



Gottesdienste

TRINITATISKIRCHE Busverbindungen:
Halenseering 6 11, X11, 29, X35, 162
22149 Hamburg Haltest. Potsdamer Straße

Januar 2024
So, 07.01. um 10.00 Uhr mit Pastor Wüstefeld

mit Abendmahl

So, 21.01. um 10.00 Uhr mit Pastorin Meers

Februar 2024
So, 04.02. um 17.00 Uhr Lichtergottesdienst

So, 18.02. um 18.00 Uhr Jugendgottesdienst
Prädikant Kramann & Team

März 2024
Fr, 01.03. um 18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum

Weltgebetstag
Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt
Oldenfelder Str. 23

So, 03.03. um 10.00 Uhr mit Prädikant Friedrich
mit Abendmahl

So, 17.03. um 10.00 Uhr mit Pastorin Meers
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Die Gottesdienste von Karfreitag bis Ostern in der Trinitatiskirche
entnehmen Sie bitte dem Programm der 40 Stunden auf den
nachfolgenden Seiten.



Gottesdienste

DANKESKIRCHE Busverbindungen:
Kielkoppelstr. 51 Linien 11, 29, X35, 562
22149 Hamburg Haltestelle Am Hegen

Januar 2024
So, 14.01. um 10.00 Uhr mit Prädikant Friedrich

So, 28.01. um 10.00 Uhr mit Pastor Wüstefeld
mit Abendmahl

Februar 2024
So, 11.02. um 10.00 Uhr mit Pastorin Meers

So, 25.02. um 10.00 Uhr mit Pastorin Reinhard
mit Abendmahl

März 2024
So, 10.03. um 10.00 Uhr mit Pastor Wüstefeld

So, 24.03. um 10.00 Uhr mit Pastor Wüstefeld

So, 31.03. um 10.00 Uhr Gottesdienst am Ostersonntag
mit Pastor Wüstefeld

Winterkirche von Januar bis März
Liebe Gemeinde,
wie im vergangenen Jahr feiern wir vom

07. Januar bis einschließlich 17. März

unsere Gottesdienste im Gemeindehaus an der Trinitatiskirche und in der
Dankeskirche im Seitenschiff.
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Veranstaltungen
Sonntag, 11. Februar 2024 um 18.00 Uhr in der Kulturkirche

Kamasol in Concert
Das Hamburger Latin Folk-Trio
Kamasol beschäftigt sich seit
einigen Jahren mit einem in
dieser Besetzung und Stück-
kombination selten gespielten
und doch zeitlosen Repertoire
lateinamerikanischer Musik und
darüber hinaus.

Die drei MusikerInnen präsen-
tieren eine vielfältige Mischung
traditioneller und moderner Lieder
aus unterschiedlichen Ländern
Lateinamerikas. Diese leben
stets vom Wechselspiel
träumerischer Melodien und der
Rhythmuswelt, den Sprachen
und den poetischen oder auch
sozialkritischen Gedanken und
Bildern.

Kamasol fusionieren zu Milonga, Folklore, Bossa Nova u.a. Musik-
richtungen kunstvoll Einflüsse aus Latin, Klassik und Jazz und erzeugen
mit ihren drei Stimmen, zwei Gitarren, einem E- Bass und Perkussion eine
berührende Melange aus Melancholie, Lebensfreude und Leichtigkeit, die
für einen Abend in eine andere Welt eintauchen lässt und zum Träumen,
Mitschwingen und auch Mitsingen einlädt.

Angefangen haben Katja Muckenschnabl und Maximilian Meeder als
akustisches Duo mit Gesang und klassischer Gitarre vor mittlerweile fast
10 Jahren.

Mit Peter Scharonow am E-Bass und Gesang erweiterte sich die
Besetzung der Band einige Jahre später. Die Triobesetzung ermöglichte
neue klangliche und musikalische Möglichkeiten für Repertoirauswahl und
Stilistik, sowie die Ausarbeitung der eigenen Arrangements bekannter
Stücke.

Bild: Kamasol



Veranstaltungen
Fotoausstellung „Wenn der
Himmel sich öffnet“ in der
Trinitatiskirche vom
14. Februar bis 12. April

Vom Beginn der Passionszeit
bis zwei Wochen nach Ostern
erwartet Euch in der Trinitatis-
kirche eine besondere Aus-
stellung. Zu sehen sind Foto-
Porträts von Seniorinnen und
Senioren aus Nürnberger
Senioreneinrichtungen, ver-
bunden mit eindrücklichen
realen Berichten aus ihrem
Leben. Sie erzählen von
wundersamem Bewahrt werden,
von Gewissheit und Kraft in
schwierigen Situationen, aber
auch von der Liebe und
Menschen, die wie vom Himmel
gesandt scheinen. Biblischer
Bezugspunkt ist die Geschichte
von der Jakobsleiter
(1. Mose 28,10-17).

Hoffnungswege 2024
In der Karwoche bedenken Christinnen und Christen das Sterben und
den Tod Jesu Christi. Der Rahlstedter Friedhof lädt Sie ein, in dieser
besonderen Woche auch Ihrer eigenen Verstorbenen zu gedenken. Auf
dem Friedhof neben der Kapelle erwartet Sie ein Pavillon mit Kerzen und
verschiedenen anderen Anregungen, um Ihrer Trauer persönlich
Ausdruck zu verleihen. Außerdem sind von Montag (25.3.) bis
Gründonnerstag (28.3.) jeweils von 16 bis 18 Uhr immer zwei
Pastorinnen bzw. Pastoren dort anwesend und freuen sich, mit Ihnen ins
Gespräch zu kommen, mit Ihnen oder für Sie zu beten und Sie zu
segnen, wenn Sie das möchten. Kommen Sie gern vorbei!

Beate Reinhard, Pastorin für Trauerseelsorge und Friedhofskultur
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Veranstaltungen
Karfreitag, 29. März um 15.00 Uhr in der Trinitatiskirche

Gottesdienst zur Sterbestunde mit Markus-Chor
Wir denken zurück an die Tage und Stunden vor Jesu Kreuzigung, wie
sie uns im Matthäus-Evangelium erzählt werden.
Judas, Petrus, die Frau des Pilatus und Pontius Pilatus werden ihre Sicht
der Ereignisse schildern.

Es erklingen dazu Choräle aus der Matthäus- und Johannespassion von
Johann Sebastian Bach.
Kirchenmusikerin Cintia Bittencourt, Pastorin Wiebke Meers, Pastor Lars
Wüstefeld und das 40-Stunden-Team gestalten diesen Gottesdienst
gemeinsam mit dem Markus-Chor.

Im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen, mit uns im Gemeindehaus
Kaffee zu trinken, Kuchen zu essen und ins Gespräch zu kommen.

B
ild:Jessica

M
angano

aufunsplash.com



40 Stunden

die Impulse auf Euch wirken. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Während der gesamten 40 Stunden ist in der Trinitatiskirche die
Fotoausstellung „Wenn der Himmel sich öffnet“ zu sehen (siehe Seite 13).

Seid herzlich eingeladen, diese besondere Zeit zwischen Tod und
Auferstehung in unserer Kirche zu verbringen.

Das 40 Stunden Team und Pastorin Wiebke Meers

Bild: Aron Visuals auf unsplash.com
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Zwischen Tod und Auferstehung

Zwischen Tod und Auferstehung
Unter dem Thema „40 Stunden, bis sich der
Himmel öffnet“ ist die Trinitatiskirche für Euch
und Sie offen von Karfreitag, den 29. März,
15 Uhr bis Ostersonntag, den 31. März 8 Uhr.

Diese Zeit ist begleitet von 15 minütigen
Stundengebeten, Stille, musikalischen und
meditativen Impulsen. Es ist immer jemand da
für ein Gespräch. Lasst den Raum, das Licht,
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40 Stunden
Karfreitag, 29. März
15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde mit dem Markus-Chor und

anschließendem Kaffeetrinken im Gemeindehaus

18.00 Uhr Stundengebet

21.00 Uhr Stundengebet

21.15 Uhr „Ein musikalisches Gebet mit Tim Maier“ – Klavierwerke
von Rachmaninov und Chopin

Karsamstag, 30. März
00.00 Uhr Stundengebet

03.00 Uhr Stundengebet

06.00 Uhr Stundengebet

09.00 Uhr Stundengebet

09.15 Uhr Meditation mit Claudia Fink-Cortum, sich öffnen – Gott
begegnen. Wir üben das Sitzen auf einem Stuhl,
Meditationsbank oder Sitzkissen. Bitte bequeme Kleidung
und warme Socken mitbringen.

12.00 Uhr Stundengebet

15.00 Uhr Stundengebet

16.30 Uhr Kammermusik mit Helga Madlung
"Wer von der Freundschaft Haydns und Mozarts spricht, der
ziehe seine Schuhe aus, denn hier ist wirklich heiliger
Boden" (Heinrich Eduard Jakob).
Was verband die beiden Komponisten, den älteren Haydn
mit dem 24 Jahre jüngeren Mozart, in so enger,
berührender Freundschaft ?
Hören Sie authentische, bewegende Zeugnisse und viel
Musik!
Joseph Haydn (1732 - 1809): Sonate h-moll,
Wolfgang Amadeus Mozart (1756 - 1791): Sonate in B-Dur,
KV 332.

Bild: Kelly Sikkema auf unsplash.com



40 Stunden
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Karsamstag, 30. März

18.00 Uhr Gottesdienst mit der Möglichkeit, sich segnen
und salben zu lassen

19.15 Uhr Abendessen

20.00 Uhr Film „Wie im Himmel“

21.00 Uhr Stundengebet

Ostersonntag, 31. März
00.00 Uhr Stundengebet

03.00 Uhr Stundengebet

06.00 Uhr Stundengebet

06.30 Uhr Entzünden der Feuertonne vor der Trinitatiskirche.
Verbrennung der Fürbitten. Lesungen aus dem Alten
Testament.
Anzünden der Osterkerze am Feuer und feierlicher Einzug
in die dunkle Kirche.

07.00 Uhr Osterfrühgottesdienst: Es erklingt der dreimalige Osterruf:
"Der Herr ist auferstanden." Der Altar wird geschmückt, das
Osterevangelium wird gelesen, festliche Musik und Lieder
begleiten uns.

Im Anschluss Osterfrühstück im Gemeindehaus.

B
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Markus-Chor
Vivaldi Gloria D-DUR

Chorprojekt von April bis Dezember 2024
Zum 1. Advent 2024 erarbeiten wir die weltberühmte Vivaldi Komposition
GLORIA in D-DUR, die in einer festlicher Messe zur Aufführung kommt.
Gemeinsam erleben und gestalten wir die Messe mit Orchester, Solisten
und Chor und werden selbst Teil von etwas ganz Besonderem.

Warum erzählen wir das jetzt schon?
Ganz klar, weil wir Dich dabei haben wollen! Für dieses Projekt suchen
wir Menschen, die Spaß an der Musik und Lust auf etwas Neues haben.

Für die Aufführung bildet sich ein Projektchor aus Mitgliedern des
Markus-Chores und interessierten Menschen, die sich für dieses Projekt
anmelden können. Der Projektchor studiert Vivaldis Werk über mehrere
Monate ein und kommt kurz vor der Aufführung mit den Solistinnen und
dem Orchester zusammen. Notenkenntnisse sind für dieses Projekt
übrigens nicht erforderlich.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann melde Dich bis zum 16. März
bei Kirchenmusikerin Cintia Bittencourt, 040 / 668 57 479 oder
kirchenmusik@markuskirchengemeinde.de

Bild: David Beale auf unsplash.com



40 Stunden
30. März auf dem Rahlstedter Friedhof

Andacht für Trauernde
Am Karsamstag (30.3.) um 10.00 Uhr feiern wir eine Andacht für
Trauernde in der Friedhofskapelle. Im Anschluss (ab 10.45 Uhr) tragen wir
Kerzen zu den Gräbern unserer Verstorbenen. Bringen Sie dazu gern
eigene Kerzen mit.

Beate Reinhard, Pastorin für Trauerseelsorge und Friedhofskultur

19

Weltgebetstag am Freitag, 01. März um 18.00 Uhr in der
katholischen Kirche Mariä Himmelfahrt, Oldenfelder Straße 23

„…durch das Band des Friedens“
So lautet das Motto des Weltgebetstages (WGT) 2024, dessen
Gottesdienstliturgie von christlichen Frauen aus Palästina entwickelt
wurde. Seit den unfassbaren Terrorakten der Hamas vom 7. Oktober 2023
und dem Krieg in Gaza mit tausenden Toten ist dieses Motto aktueller
denn je. Der Weltgebetstag ist seit seinem Bestehen seit fast 100 Jahren
eine Bewegung des Friedensgebets und heute in der von Gewalt, Hass,
Angst und großem Leid auf beiden Seiten geprägten Situation in Israel und
Palästina wichtiger denn je.

Weltgebetstag

Mit seinem aktuellen Motto „…durch das Band
des Friedens“ sendet der WGT ein weltweites
Hoffnungszeichen aus, dass Wege zum
gemeinsamen Leben in der Region gefunden
werden können; auch wenn jetzt noch niemand
weiß, ob die Gottesdienste im März mehr vom
Feiern oder von Trauer und Klage bestimmt
sein werden.
Ein Fahrdienst ist eingerichtet. Anmeldung zu
unseren Bürosprechzeiten.

Erika Witte und Claudia Fink-Cortum für das
WGT-Team



So erreichen Sie uns:

Unsere Kirchen:
Trinitatiskirche
Halenseering 6

Gemeindebüro:
Halenseering 6
22149 Hamburg

Öffnungszeiten:
Mi 17.30 bis 19.30 Uhr
Fr 11.00 bis 13.00 Uhr

Unsere Pastor*innen:
Wiebke Meers
Geidelberg 20a
22143 Hamburg
Tel. 040 / 673 10 82
pastorin-meers@markuskirchengemeinde.de

Mitarbeitende:
Cintia Bittencourt, Kirchenmusik
Tel. 040 / 668 57 479
kirchenmusik@markuskirchengemeinde.de

Timo Kramann, Jugendarbeit,
Hausmanagement
Tel 040 / 672 72 08
kramann@markuskirchengemeinde.de

Unsere Kindertagesstätten:
Kita Kielkoppelstraße 51

Tel. 040 / 673 30 79
kielkoppelstrasse@eva-kita.de

Seelsorge im Alter und
Trauerbegleitung:
Pastorin Beate Reinhard
Tel. 0176 / 723 06 964
reinhard@rahlstedterfriedhof.de

markuskirchengemeinde.de

Dankes- und
Kulturkirche Rahlstedt
Kielkoppelstraße 51

Tel. 040 / 672 55 17
buero@markuskirchengemeinde.de

Instagram:
markuskirchengemeinde

a

Alexandra Reske, Arbeit mit
Senior*innen
Tel 040 / 668 57 478
seniorentreff@markuskirchengemeinde.de

Ali Farahi, Hausmanagement

Kita Steglitzer Straße 13
Miriam Störmer & Anika Franke
Tel. 040 / 672 05 75
steglitzerstrasse@eva-kita.de

Rahlstedter Friedhof

Am Friedhof 11 | 22149 Hamburg
Tel. 040 / 672 20 53
mail@rahlstedterfriedhof.de

Lars Wüstefeld
Halenseering 6
22149 Hamburg
Tel. 040 / 668 53 673
pastor-wuestefeld@markuskirchengemeinde.de


